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lII- 5'1 der Beilagen zu den Sfenographischeu Protok'onen 

1S20 -06- 1 6 
des N:uionalrlltC:J XV. Gc,clz.ebUIlItSpcriode . 

Bericht de!' Bundesregie!'ung gemäß § 9 Abs. 7 des Volksgruppen­

j!esetzes, BGBL N:-. 396/1976, über die Vo1ksg!'uppenförderÜnf:L!!E 

Jahre 1979 

Der Bundesvoranschlag für das Jahr 1979 sah zur...." Zwecke der Volksgruppen­

förderung einen Betrag von S 5.000.000. -- vor. Die Höhe der damit zur Ver­

fügung stehenden Mittel entsprach dem Betrag, der bereits in den Jahren 1977 

un,d 1978 zur Verfügung gestanden war. 

Als konkrete Förderungsmaßnahmen wurden im Berichtsjahr gesetzt: 

A. Tschechische Volksgruppe: 

Dem Bibliotheksverein "Jirasek" wurde ein Betrag von S 10.000, --, dem 

Verein "Nova Vlast" ein Betrag von S 5.000, -- jeweils zum Zwecke des 

Ankaufes tschechischer Bücher und Zeitschriften für die Bibliothek gewährt. 

Die tschechische Volksgruppe wurd~ daher mit einem Betrag von S 15.000,-­

gefördert. 

B. Ungarische Volksgruppe: 

Der burgenländisch-ungarische Kulturverein erhielt im Jahre 1979 folgende 

Mittel aus der Volksgruppenförderung: 

1. Zur Abdeckung der Kosten der Vereinszeitschrift "ÖRSEG" S 42.000.--

2. Zum Zwecke der Weiterbildung und Vornahme von Exkur­

sionen von Studierenden und Lehrenden der ungarischen Spra-

che in der Muttersprache im In- und Ausland 

3. Zum Zwecke der Durchführung von Veranstaltungen zur 

Pflege und Werbung für die ungarische Sprache 

4. ZWl1, Zwec15e der Bezahlung des Benützungsentgeltes für die 

Räumlichkeiten des Kindergartens in Oberpullendorf und 

S 24.000,--

S 36.000.--

für die Betreuung der ungarisch sprechenden Kinder S 50.000.--

5. Zum Zwecke der Unterstützung der Volkstanzgruppen in 

Oberpullendorf und Oberwart S 25. 000, --

6. Zum Zwecke des Ankaufes von Büchern für die ungarische 

Bibliothek in Obe rpullendorf S 5. 000. --

DeIn Lesevercin der reforlnierten Jugend in Oberwart wurden S 25.000, -- für 

die Dokumentation und Ausstellung anläßlich des 90-Jahre-Jubiläums zur 
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Verfügung ge stellt. 

Die ungarische Volksg:-u?pe "\.v\.:rde daher lnit einerr. Betrag von S 207.000,-­

gefördert. 

C. Slow er:is ehe Volksgruppe: 

Die ka.tholische Jugend. Klageniurt. erhielt zum Zwecke oe::- Fertigstellung 

de& J'ugendzentrUlTIs in Rechberg eine Gel<izu'''''endung in der Höhe von 

S 700. 000, - - und der Verein IIUns er Kindi:' der in Klagenfurt einen zwei­

sprach igen Kindergarten betreibt, zu dessen 13etrieb eine Geldzuwendung 

in de= Höhe von S 150. 000, - -. Zrun Z'\~recke der ~nterstützung des Verla­

ges vor~ Schulbüchern in slowenischer Sprache wurde der St. Hermagoras 

Brude:-schaft in Klagenfurt eine Geldzuwendung in de:::- Höhe von S 200.000, -­

gewährt. 

Für die slowenische Volksgruppe wu::-den somit im Jahre 1979 Förderungs­

ausgaben in der Gesa:mthöhe von S 1. 050. 000, -- getätigt. 

D. Kroatische Volks~~ 

Dem kroatischen Kultu.rverein im Burgenland wurden im Jahre 1979 Mittel 

in der Ge.samthöhe von S 500. 000, - - gewährt, und zwar für folgende Zwecke: 

1. Ausbau.von Klubräur.:llichkeiten für Jugendgruppen 

2. Vorarbeiten fÜl' die Einrichtung von Bibliotheken durch 

Ankauf entsprechender kroatischer Literatur 

3. Abdeckung der Kosten für das Druckerzeugnis "Radost" 

4. He:::-ausgabe des kroatischen Kalenders "Gradillce" 

S 250.000;--

S 50.000,-­

S 150.000,-­

S 50.000,--

Dem bischöflichen Ordinariat in Eisenstadt wurde zum Zwecke der Heraus­

gabe eines Missales in kroatischer Sprache der Betrag von S 250.000, -- ge­

währt. 

De!" Gesamtbetrag, mit dem eine Fö:::-derung der kroatischen Volksgruppe 

erfolgte, beträgt somit S 750.000, --. 

Für Zwecke der Volksgruppenförderung wurden daher insgesamt im Jahre 

1979 S 2.022.000, -- aufgewendet. 

Ber ei ts im Bericht über die Volksgruppenförde rung im Jahre 1978 (III -12 

der Beilagen zu den stenographischen Protokollen des Nationalrates, XV. 
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Gesetzgebungsperiode) wurde darauf hinge'.viesen, daß gerade auf dem Ge­

biete des Förderungswe sens das Fehlen der Voli~s gruppenbeiräte ein Un'l­

stand ist, der die zu treffenden Maßnahmen erheblkh erschwert. Abgesehen 

davon, daß es im abgelaufenen Jahre gelungen ist, den Volksgruppenbeirat 

für die ungarische Volksg;uppe zu konstituieren, gelar..g es au;:h 1979 nicht, 

die Volksgruppenbeiräte für die anderen Volksgruppen zu konstituieren. Die 

im Bericht übe!" das Jahr 1978 angeführten Schwierigkeiten für die Förderungs­

maßnahmen dauerten daher fort. Es bestand somit die Notwendigkeit, von 

vornherein bestimmte Vorhaben festzusetzen, die allein für eine allfällige 

Volksgrup?enförcie rung in Betracht gezogen werden sollten. Dieser Uberle­

gung folgend wurde festgelegt, daß im Jahre 1979 nur die Bildung und der 

Ausbau von zweisprachigen Kindergärten U11.d von Kulturzentren sowie die 

Drucklegung und der Ankauf von Literatur in der Sprache einer Volksgruppe 

geför?-ert werden sollte. Diesa-n Gesichtspunkt entsprachen die Förderungs­

maßllahm en. 

Abweichungen hiervon waren lediglich im Falle der ungarischen Volksgrup:­

pen tragbar, weil nach der Konstituierung des Volksgruppenbeirates am 

12. Juli 1979 auf die Anregungen und den Rat des Vo1ksgruppenbeirates für 

die ungarische Volksgruppe in Fragen der Vo1ksgruppenförderung zurückge­

griffen werden konnte. Es sei auch darauf hingewiesen, daß der Volksgrup­

penbeirat für die ungarische Volksgruppe in seiner zweiten Sitzung am 

27. September 1979 einen Förderungsplan für das Jahr 1980 beschlossen 

hat (§ 10 Abs. 1 des Volksgruppengesetzes) , der von der Bundesregierung am 

27. November 1979 zur Kenntnis genommen wurde. 
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